
Kindermitwirkungsleitfaden für bedürfnisgerechte Spielplatzgestaltung in der Stadt Bern  

Ein Arbeitsinstrument der Kinder- und Jugendförderung des städtischen Jugendamtes Bern 

 

       

 

Geltungsbereich: Sämtliche öffentlichen Spielplätze. Gilt nicht für Abenteuerspielplätze 

Zielgruppen: Mitwirkungsverantwortliche Personen und Institutionen, ProjektleiterInnen von Stadtgrün Bern und von diesen Beauftragte 

 

 

Erarbeitet von DOK Impuls durch die Fachstelle SpielRaum (Anne Wegmüller) in Zusammenarbeit mit und im Auftrag der Kinder und Jugendförderung (KINDERBÜRO Bern/Peter Schnyder)  
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Sanierung von öffentlichen Spielplätzen – Organisation Kindermitwirkung 

Aufgaben Stadtgrün Bern  Aufgabe Jugendamt, Kinderbüro, KMV 

            

 

Bedürfnisaufnahme,  
Sanierungsprogramm und Grobterminplan 

Vorarbeiten , Kostenvoranschlag 

GRA 
Kreditgenehmigung 

Projektpflichtenheft 

Auftrag an Landschaftsarchitekt_in 

Projektstartsitzung Kindermitwirkung 
(JA, KMV, SGB, ev. LandschaftsarchitekIn, Q-Organisationen) 

Umfang der Mitwirkung, Termine und Aufgaben   

 

Grundlagen, Konzept, Vorprojekt 

Genehmigung 
Vorprojekt 

Projektteamsitzung 2  
Vorprojekt 

 

Genehmigung BP 

Bauprojekt 
Auslösung Baubewilligungsverfahren 

Projektteamsitzung 3  
Bauprojekt 

 

Definitives Bauprojekt 
Start Submissionsverfahren 
Baugenehmigungsverfahren 

Ausführungsprojekt 

Realisierung, Bau 

 

Betrieb und Anlageunterhalt 

Koordination, Jahressitzung jeweils im Dezember (JA, SGB)  Informations-
Austausch 

Bedürfnisanalyse 
Ziel: Aufnahme von Bedürfnissen & Wünsche der Kinder & erwachsenen 
Schlüsselpersonen als Eingabe für Planungsentwurf.  
Grundsätze: Kinderwünsche vor Erwachsenenwünsche, Kinder- und Jugendmitwirkung 
ist koordiniert.  
Methode: Einführung in vers. Spielbereiche, Modellbau, Zeichnungen, Fotos, 
Fragebogen, Briefkasten, Hitliste, Interviews mit Schlüsselpersonen 
Resultate: Dokumentation der Bedürfnisanalyse inkl. Fotos von Modellen, Zeichnungen 
und Prioritätenliste nach Spielbereichen zuhanden AuftraggeberIn.  

 

   
Auswahl & Stellungnahme Vorprojekt 
Ziel: Präsentation der Vorprojekte, die aufgrund der Bedürfnisanalyse erarbeitet wurden. 
Einholen von Rückmeldungen zu den vers. Vorprojekten bzw. Einbezug der Kinder bei der 
Auswahl der ausführenden Stelle/Firma.  
Methode: Modelle oder Pläne vorstellen, Priorität erfragen und Rückmeldungen zu 
Vorschlägen sammeln  
Resultate: Prioritätenliste inkl. Argumente zu den vers. Vorprojekteingaben 

Information zum Bauprojekt  
Ziel: Information der Kinder & erwachsenen Schlüsselpersonen zum Bauprojekt in 
Absprache mit Projektleitung Stadtgrün Bern.  
Methode: Informationsplakat, Informationsanlass, Infobrief 
Resultate: Dementsprechende Stellungnahme der KMV an Projektteamsitzung 3  

Eingaben, 
Wünsche, 

Anregungen, 
Prioritätenliste 

Anregungen zum 
Vorprojekt, letzte 

Änderungen 

Information zum 
Bauprojekt 

Startsitzung Projektteam 

Vorbereitungsphase 
Stadtgrün: Information an JA mind. zwei Monate vor Projektstartsitzung inkl. 
vorhandenen Projektinformationen  
Kinder- und Jugendförderung: Bekanntgabe der Mitwirkungsverantwortlichen Person 
(KMV) seitens der Kinder- & Jugendförderung oder von ihnen Beauftragte  
Beauftragte: Die/der beauftragte KMV wird spätestens sechs Wochen vor der 
Projektstartsitzung Kindermitwirkung durch die Kinder- & Jugendförderung angefragt 
und erhält das ausgefüllte Formular Auftragsklärung 

Realisierung 
Ziel: Aktive Beteiligung der Kinder & Schlüsselpersonen in der Umsetzung.   
Methode: Mitmachbaustelle (Projektwochen, Mitmachbautage, aktives begleiten des 
Bauens...)  
Resultate: Dokumentationsfotos zuhanden Stadtgrün und JA  

 

Pflege & Unterhalt 
Ziel: Einbezug der Kinder & erwachsenen Schlüsselpersonen in Pflege & Unterhalt in 
Zusammenarbeit mit Stadtgrün.  
Methode: Pflegetage, Kunstprojekte usw.   

 

Auswertungssitzung Projektteam 
Ziel: gemeinsame Auswertung des Prozesses. Eventuell Betriebsvereinbarung mit Quartier erarbeiten.  

 

 

Durchführung Eröffnungsfest 
Ziel: Würdigung des Realisierten 

 

 
a 

In Zusammenarbeit 
Durchführung Eröffnungsfest 

Ziel: Würdigung des Realisierten 


